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Der Jefferson
88, No. 109 Saratoga würd
gestern im C. und O. Bahnhof von

einem Zuge getroffen, wobei fern rech
ter Arm wurde. Er würd;
nach dem St. Elisabeth Hospital ge

bracht, wo er kurz darauf seiner schwe

ten Verletzung erlag. Der Coroner
Dr. Riffe hat eine Untersuchung ange
ordnet.

Rucker. 26,
von Ga., welcher auf dem La
tonte in der Office deS e
fchäftsleiter $obn Hackuneifler sich in
verdächtiger Weise hat,
wurde von dem Polizelrichtn Ed
monds zu 30 Tagen Gefängniß ver
urtheut.

Farbige Fmnell,
Sttaße,

zerdrückt

Clifford angeblich

Atlanta.
Rennplatz

benommen

John H. White wurde zum Nach
latzverwalter von Anton Sudhoff er
nannt. Er stellte eine Bürgschaft von
$2000.

befmd

lunaen irgend

Der 26jährige Farbige Jess
Smith war vorletzte Nacht Zeuge ei

Her Schießaffäre, die sich zwischen
Hayden Emery und einem unbekaun
ten Farbigen an der Washington Str.
abgespielt hatte. Smith wurde von
einer Kugel der Kombattanten in den
Unterleib getroffen und lebenSgefah?'
lich verletzt. Die beiden Schiehbold'
hatten sich geflüchtet, jedoch wurde
Emery in Cincinnati verhaftet und
hierhergebracht. Smith war jedoch

nicht im Stande. Emuy als Denieni
gen. welcher den Schuß abgefeuert
hatte, zu identifiziren. Letzterer weist
?ede Schuld zurück. Er wurde unter
iter Anklage deS Schießens mit der
Absicht zu todten eingesperrt.

Der Commercial Club von Lud
low wird heute Abend im Stadtge
daude eine Spezialschung abhalten,
um über die nöthigen Schritte zur Ci
ctxrung eines Fahrweges auf der neuen
Südbahnbrücke zu berathen. Die Ei
fenbahn Co. ist bereit, auf der Brücke
einen avrwcg zu errichten und auch
das Straßenbahngeleise legen zu las
sen. falls Ludlow und Cincinnati sick
verpflichten, die Kosten für die Auf
fahrt zur Brücke diesseits und ZefeitS
des Flusses zu bezahlen. Ludlow will
die Kosten zur Auffahrt am dresseiti
nen Ufer tragen, icdoch konnte mit
Cincinnati bis jetzt noch keine Eini
nuna erzielt werden. In der heutigen
Versammlung sollen nun hierauf be
'ügliche Beschlüsse angenommen wer
den.

Heute Abend 8 Uhr wird Rich-t- er

Nippert in der deutschen (Jrna
nuel) MethMstenkirche an der Zehn
ten und Russell Straße über seine

und Eindrücke während seines
Aufenthalts in Ostpreußen sprechen.

In den letzten 24 Stunden sind
hier Viehmaggons. welche 300 Pferde
und Maulesel enthielten, via der C.
& O. Bahn auf dem Wege nach New-po- rt

News durchgefahren. Bon dort
werden die Thiere nach der französi-sche- n

Küste verschifft werden. Der
Export der Tbiere. welcher in letzterer
Zeit nachgelassen hatte, fall nun, dz
große Lücken in der französischen und
englischen Artillerie und Kavallerie
auszufüllen sind, wieder aufgenommen
werden.

Mary Helton, die Schwester des
Veter Schneider von No. 1122 Lee
Straße ist gestern im Allgemeinen
Hospital in Cincinnati im Alter von
nur 26 Jahren gestorben.

Frau Hind, die Vorsitzende deS

Tag Day" Kommittees berichtet, daß
die am letzten Samstag vorgenomme
nen Kollektionen zum Besten der Asso-ciirt-

Wohlthätigkeits Gesellschaft,
der Protest. Kinverheimath ind des

Heims für alte Frauen den Betrag
von $1500 ergeben haben.

Die Feuerwehr wurde gestern
Abend nach der Wohnung des Paul
Kühn No. 1033 Greenup Straße

wo infolge eines überheizt;
Ofens ein Brand entstanden war. Der
angerichtete Schaden beträgt $30.

In der Wohnnug des Frank
Huick No. 130 West Pike Straße ent
stand gestern Abend durch die Ezplo
sion einer Lampe ein kleiner Brand
und Per angerichtete Schaden ist ge--

rmg.

Newpsrt.

Die Newport Office für da er

Bolksblatt" befindet sich in
No. 339 Jork Straße, gegenüber
dem Courthouse, woselbst Nemgkei
ten, Anzeigen . s. to. bis 9 UB)t

Abends entgegengenommen werden.
Telephon South 2401.

Im Gesundheitsamt wurden in
der abgelaufenen Woche folgende

angenKldet: Ellit Wertes, 21;
AlosiuS Schneider, 30; Jameö H.
Gilson, 64; Helen Sidt, 15; Clay
Bimr, 5; tyerme Forte, 9 Mona
i und Warren Wellman 6 Monate

Association hieU vorgesiern im Ven
dcme Gebäude eine Sitzung ab, in
welcher es an hitzigen Debatten nicht
gefehlt haben soll. Cs handelte sich

darum, ob die Association von der An
klage, welche zcgen den Anwalt Wart.
Miller erhoben wurde, Kenntniß 'neh-
men sollt. Miller soll in einem SxU
minalfall erklärt haben, daß es ihm
möglich sei. die randjurfc zu kau-sen- ".

Die Majlität der Anwälte war
tafiir, vorläusi i eine abwartendeStel-lun- g

einzunehmen, bis das Gericht
über den Fall entschioen fiat. '

Die StadtkommissällRe!villigte!t
die Trliiisferirung der' SchanklizenZ
von Jzhn Gcrdlng an I. D. Pagen,
No. 719 Monmouth Straße. Rech-nunge- n

zum Betrage von $3000 ur-de- n

bewilligt
Herr Win. I. Schmer, der Sohn

des ErAlderman LouiS Schwer, uno
Frl. Mayme Willis von Bellevue.
ity., wurden eorgestern Abend ron
dem Pastor P. Reikom ten der &x
St. Jo haves Kirche getraut.

Dtt Polizei hatte gestern übe?
keine Beiletzung des Scnntagsgesetzes
zu berichten. Die Aufregung, in welche
sicy die Staatsbeamten in Franisor
versetzt hatten,, war deshalb eine, un
nöthige.

Di? Turiioemelnde versammelte
kick unte.orsid htz rsten Svrecber
Herrn Jbrq Äausmann. Der Tanz
abend, welcher von den aktiven a
men für Mittwoch. 11. Oktober, ar
rangirt wrd, wurde gutgeheißen. Ein
Brief des Ohio Turnbezirks, worin
angefragt wird, ob die Turngemeinde
willens ist, einen geistigen Turntag
im Marz zu übernehmen, wurde dem
geistigen Turnkommittee überwiesen,
um in nächster Beriammluna zu bc- -

richten. 5kn einem anderen Schreiben
wurde die Gemeinde taucht, recht stti
szia für den Deutsch Oesterreichlich
Ungarischen Hilfsfonds beizusteuern

und monatlich an den Vorort abzulie,
fern. Das geistige Turnkommittee be
richtete, daß die Anmeldungen zuin
Schulbesuch noch fortwährend entge
gen genommen werden und daß das
Leben auf dem Turnplatz ein sehr re
ges zu werden verspricht. Der neue

Turnlehrer, Herr Harry R. Struck,
brachte seinen monatlichen Bericht über
bis Tbätiakeit aus dem Turnplatz ein

und machte verschiedene Vorschläge in
Bezug auf einheitliche Turnanzuge,
welche von der Gemeinde gutgeheißen
wurden. Für die Mitgliedschaft wur
den die Herren I. E. Bell und H. F
Woodward vorgeschlagen.

Bis gestern Mittag betrugen d'e
Kollektionen sllr das Speers nyW
$20.669.80.

Clara Pa'mer verklagte Charles
Palmer auf Scheidung und Alimente.

Frau Margaret Jacob von No,

609 Dayton Starße starb gestern ,m

Alter von 83 Jahren.
Howard C. Bell, der Sohn des

Elmer E. Bell, Superintendent der C.
O. Brückenbau Co., ist gestern rm

Speers Hospital. 18 Jahre alt, am
Typhus gestorben.

Donaldson Vrown, Sohn des
Dr. Geo. Brown von der Washing-to- n

Avenue erlitt gestern, während er

an seinem Automobil die Kurbel in
Bewegung setzte einen Armbruch.

lyeeeB ytzt,.
Deutsch. Anierik. Stadt- -

verband.
Der Deutsch.-Ameri- k. Stadtver-- .

band von Dayton hielt gestern unter
dem Borsitz des Präsidenten Martin
Lenz seine regelmäßige Bersanim-lun- g

ab. Ter Sekretär Herr I.
Bonhajo verlas ein Schreiben des
New Aorker Kommittees fur die

riegz Nothleidenden, in welcher an
den Wohlthätigkeitssinn appellirt
wird. Es wurde beschlossen, nächsten
Monat eine General - Versammlung
abzuhalten, in welcher zu diesem
Zweck eine Spczial - Auflage für die
Mitglieder festgesetzt werden soll. Herr
Val. Roeßler machte den Vorschlag,
daß Herr Henry Messink von der 7.

Straße als Mitglied aufgenommen
werde. Es wurden zur Bestreitung
der Unkosten, welch durch den Aus
flug nach Erlange: entstanden waren.
$6.50 zur Zahlung angewiesen. Dem
Herrn Charles Wiedemann, welcher
dem Verband zur Fahrt nach Erlan
ger ein Auto Truck zur Verfügung
gestellt hatte, wurde einstimmig ein
Dank votirt und der Sekretär beauf
tragt an Herrn Wiedemann ein

zu senden. Herr Alfres
Rnnhardt, Präsident des Newport
Stadtverbands hielt eine patriotische
Rede, in welcher er die MitgnedZr
aufforderte, ihr Heim mit einem
Sternenbanner zu zieren und bei je-d- er

Gelegenheit, wo es sich um einen
National - Feiertag oder eine patrio-tisch- e

Feier handle, die Flagge zu :it

falten. Den Amerikanern foll damit
gezeigt werden, daß er von echtem

erfüllt sei. Ferner verlas
er einen Bericht in Betreff der Samm-lunge- n

des Deutsch Amerikanischen
Nationalbunds. Er ersuchte die
Mtglieder, daß Jeder sein Bestes
thue, um den Nattonalbund, dieses
Bollwerk des Deutschthums. in wirk- -

samer Weise zu unterstützen. Ter
Redner wurde zumSchluß durch wohl- -

. Pie Eunvbell Sounty Lauau,vkrdiutkm Beifall auScrzeichnet.

rSgNchkA Tiklan Bolttölat Montag, ieu . Oktober 191G.

Hmilts.
' i

Unser Agent in Hamilton ist Herr
Edua, Brück, 449 Süd Fünfte St
Bell Tel. 476 91. Home Phon,
1631-- 8.

Der zweieinhalbjäHrnz James
Natali. 1414 Pleasant Straße, ,st ge

stern nach unendlichem Leiden vo.n
Tode erlöst worden. Daö Kind hatte
vor drei Tagen auf einer Abladestelle
hinter der elterlichen Wohnung eine

Büchse mit konzentrirte: Lauge gefun
den und von dem Inhalt genossen. Es
hatte entsetzlickie Schmerzen zu erdul
den, ehe der erlösende Tod herantrat.

Die Wasserwerke, sowie di
Gas- - und elektrische Lichtanlage, die

hier städtisch sind, sollen erheblich ver
größert werden und mit den Arbeiten
wird Arbeitsdirektor Garver ehestens
beginnen lassen.

Der Motorradfahrer Herbert L.
Becker war mit dem desselben WegeS

fahrenden Automobilisten James G.
Blaine über das Wegcrecht in Streit
gerathen und hatte einen Revolver ge

zogen. Der Scherz kam ihm gestern

theuer zu stehen, denn im Munizipal- -

gericht wurde er gegen $200 Bürg-scha- ft

den Großgeschworenen über
wiesen. Beckers Vater stellte die

Niederlage

Haben die Bulgaren den Serben bn

deren Angriffsversuchen

Vereitelt wurde wiederum das Bemü

hen der Serben, über den Fluß
Cerna zu gelangen.

4

Sofia, 7. Okt., via London, L,

Oktober. Den Serben sind, wie in
dem amtlichen Bericht des Kriegsini

nisteriumö vom Samstag mitgethcil

wurde, seitens der Bulgaren Nder
lagen am westlichen Ende der mazodo,

niscben Kampffront bereitet worden

Außerdem wurden die Serben wiede

rum daran verhindert, über den Fluß
Cerna südöstlich von Menaftir ,u
setzen. An der Struma Kampfsron

anden nur unbeloeutende Kämpfe statt,

Der Bericht lautet wie folgt:

An mazedonischen Front wur

den Angriffe des Feinde? m der Nahe

des Torfes Dolni Tupeni am o'stli

chen Ufer deö Presba Sees durch Be

aenangriffe abgeschlagen. Verschiedene

vom Feinde mit bedeutenden streik
mächten unternommene Angriffe o

Gradeschnitzi und der Florina Bito.
lia (Monastir) Bahn wurden mit

chwere Verlusten für den Feind ab

gewiesen. Versuche der feindlichen Irr
anten, den Fluß Cerna bei dem

Dorf Dobrooeni zu kreuzen, oiißlan.

gen.

Ym TOonlftiriii lfm! brachen die

ämmtlichen Angriffe des Feindes tn
unserem Feuer ausamme,i.

An der Struma Kampffront kam

es zu schwachen Artillerieiämpfen mid
Geplänkeln zwischen riunoungv
theilungen. Unsere Artillerie vernichte,

t zwei Kompagnien Infanterie und

eine Schwairon 'avauerie, vie
achten, gegen da Dorf Elishan vor.

zurücke.
?ke indl ck Krieaö Sine waren an

der Rüste Äegäifchen MeereS tya

tia. Sie beschossen in erfoiglo,e?
Weise die Höhen in der Nähe von Or- -

ano.

der

des

An der rumänischen Front, in der

obrudscha bat der Feind wahrend
des Tages uird wahrend der aeyk

ne Angriffsversuche auf unsere Siel- -

lung an der Lime von ava-za-

Sowliar . Amouzetcheö . Peroett wie

derholi. Er wurde stets mit Ichweren
Verlusten ,uruckge chlagen und ge,

zwungen. sich in seine ursprünglichen
Stellungen zurückzuziehen. Wir mach
en Dukende von (vesangenen.

An der Küste des 'cywarzen 2J.
I hat das russilche Kriege chiss HW.

tigfnb" Manaalia bombardirt. wurde
jedoch durch unsere Artillerie vertrie
ben-

.-

Kaiser Wilhelm

Stattete ganz unvermuthet dem öst

lichen Kriegsschauplatz einen Be
such ab.

General von Linsingen durch ein

Handschreiben und die Verleihung
eines Regiments geehrt.

Amsterdam, 8. Oktober, via

London, 9. Oktober. K-i- sr 'Wilhelm
stattete, wie die deutsch Presse bericht
tet, am verflossenen Donnerstag ganz
unerwartet der Stadt jkovel an der

Kampffront in Wolhynien inen Be-su-

ab, besichtigt die unter dem B'
fehl des Prinzen Leopold von Bayern
und der Generäle von Linsingen und
von Bernhardt stehendeil Truppen und
nahm daraufhin eine Zlk5ahl von Or
denSverleihung'n vor. Bcn Kovel bk'
gab sich der Kaiser nach Wladimir
WolhLnöl. '.

Seitdem hat der Kaiser in Hand
sfar-wM- t ifl Ht 5lTirft tuxn "Qinfin.

der

gen gesandt, in welchem ,r von dem wurde, hatte die eiiglischc Votschaft

.unsterblichen Ruhm' spricht, den sich o" WaslnnMn auö die MannebasiS
ki. nisi. in Sallfar. S!. S.. von der Anwelcn

v mnn vvii iMviip vui i - '
ihre Vertheidigung der östlichen d deutschen TmlchbootS verstan.

Kamptront an emem HesonderS oigr.
sährlichen Punkt gegen zshlreiche An
griffe einer feindlichen Ucdermacht er
worden haven. .Ihnen, mein lieber
Generql," heißt ti lonn in dem

reinen wei'cr. .aevunri vas Är- -
dienst, daß Sie nie als energisch!
und umsichtiger Führer versaget,." De:
Kaiser ernannte General von Linsin
gen zum Inhaber eineö hannoverfchen

egtment.
Von der Front auS sandte de

.'tarier an den Finanzmtnister von
Rodecn . ein Glückwunlchvepesche an
läßlich deö Erfolges der neuesten
Kriegsanleih. ..Ich sehe hierin heißt
es ,n ver Depeicye, nun neuen Be-

weis deS. unv'ugsamen Entschlüsse;
des deutschen Volkes, den Krieg zu
einem glücklichen Ende zu bringen.

Monitor-Flotill- e

Demolirte die von den Rumänen bei

Rahovo über die Donau geschla

gene Brücke,

Hafen Guivgevo machte

Flotille ansehnliche Kriegs
beute.

Amsterdam, via London. 8.

Okt. Wie ou gemeldet wird.

wurde dort folgende amtlich S3e

richt über die Thätigkeit der österrei
gentril erklärten.
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